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Das Gelernte aus der 5. Klasse anwenden und überprüfen:  
Wortarten unterscheiden und bestimmen 

 1  Lest den Text. Markiert die Substantive/Nomen rot, die Verben blau, die Adjektive grün und die 

Personalpronomen gelb. 

 

Mädchen oder Junge?

Lange Zeit dachte man, dass Unterschiede zwischen Mädchen und Jungen nur von der Erziehung 
abhängen. Als Junge, so hieß es, werde man nicht geboren, sondern erzogen. Viele Eltern bemühten 
sich deshalb im Zeitalter der Gleichberechtigung, die Geschlechtertrennung sehr früh zu vermeiden. So 
schenkten die Eltern ihren Töchtern Spielzeugautos und den Söhnen Babypuppen. Doch 
interessanterweise waren diese Anstrengungen nicht erfolgreich. Die Jungs missbrauchten ihre Puppen 
als Bälle und die Mädchen weigerten sich trotzig, mit den Autos zu spielen.

 

– Fakten entnommen aus: Typisch Junge - typisch Mädchen. Unter: http://www.familie.de/kind/artikel/typisch-junge-typisch-

maedchen/toechter-und-soehne-werden-unterschiedlich-behandelt/?print=1 (abgerufen am 22.02.2012). 

 2  Notiert den Plural von folgenden Wörtern. 

der Junge: 

das Mädchen: 

die Aufgabe: 

 

 3  Notiert Komparativ und Superlativ von den folgenden Adjektiven. 

neu: 

groß: 

schön: 

 

 4  Bestimmt das Tempus dieser Verben. 

Ihr werdet erziehen: 

Sie hatten gezeigt: 

Er redete: 

Wir haben gelernt: 

Sie benutzt: 

 


